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3. Oktober

So feiert Berlin den Tag der Deutschen Einheit 

2. Oktober 2008, 13:39 Uhr 
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Die deutsche Einheit wird volljährig. Und zum 18. Geburtstag wird kräftig gefeiert. Zehntausende Berliner und Touristen sind seit Mittag zur Partymeile in der Nähe des Brandenburger Tors geströmt. Und Bands wie "Ich + Ich" und "Klee" sollen dort am Abend noch mehr Menschen anlocken.

Deutschland-Party in Berlin: Bereits am Nachmittag waren rund 60.000 Besucher vor der Bühne am Brandenburger Tor

Zehntausende Berliner und Touristen feiern in der Hauptstadt den Tag der Deutschen Einheit. Auf der Festmeile am Brandenburger Tor herrschte am Nachmittag bei mildem Herbstwetter reger Andrang. Die Veranstalter sprachen von 60.000 Besuchern. Noch bis Sonntag sind auf der anderthalb Kilometer langen Meile zwischen Platz des 18. März und Siegessäule eine Showbühne, Spielgelegenheiten für Kinder sowie Stände und Fahrgeschäfte aufgebaut.

Laut Polizei waren besonders die Plätze vor den beiden großen Bühnen auf der Straße des 17. Juni gefragt. Dort treten zahlreiche deutsche Bands auf. Am Abend steht ein Konzert mit prominenten Größen des deutschen Rock und Pop auf dem Programm, darunter die Berliner Band "Ich + Ich", "Die Prinzen", "Scooter“ und "Klee“. Am Sonntag werden auf der Bühne "Die jungen Tenöre" aus München erwartet. Die Konzerte werden auf vier Großbildleinwänden entlang der Meile übertragen, ein Riesenrad und zahlreiche gastronomische Angebote seien geplant, teilte die Wohlthat Entertainment mit. mit . Auch ein Stück weiter die Straße des 17. Juni hinunter Richtung Siegessäule wird eine Bühne stehen, auf der Diskothek, Diskussionsrunden und Dixieland-Musik geboten werden.

Die Europäische Gesellschaft für Atmungsmedizin, die am Wochenende im Berliner ICC tagen, bietet auf der Festmeile außerdem kostenfreie Lungenuntersuchungen an. Darüber hinaus klären Mediziner über die Volkskrankheit chronische Bronchitis auf.

Zudem haben wieder zahlreiche Vertretungen der Bundesländer ihre Türen für Besucher geöffnet. Brandenburg, Hessen, Mecklenburg-Vorpommern, Niedersachsen, Rheinland-Pfalz, Saarland und Schleswig-Holstein wollen sich noch bis 17 Uhr mit Ausstellungen, Rundgängen und einem Straßenfest vorstellen.

Auch die Moscheen öffnen 

Zum Tag der Einheit öffnen auch die Moscheen deutschlandweit ihre Türen für Besucher. In Berlin laden heute 16 islamische Gebetshäuser ein, um über den Islam oder Projekte der islamischen Gemeinden zu informieren. Die Veranstaltung sei eine gute Gelegenheit, sich über Glaubensgrenzen hinweg zu unterhalten und Kontakte aufzubauen, betonte Berlins Integrationsbeauftragter Günter Piening. Die Moscheen sind heute in der Regel bis 18 Uhr geöffnet. Die Sehitlik-Moschee wird gegen 22 Uhr schließen. Nach Schätzungen leben etwa 210.000 Muslime in Berlin.

Bis zu 95 Prozent Hotelauslastung erwartet 

Die Berlin Tourismus Marketing GmbH (BTM) rechnet am Tag der Deutschen Einheit und dem direkt folgenden Wochenende mit guten Buchungen in den Berliner Hotels. Nach einem Rundruf durch Sprecher Christian Tänzler ergab sich eine erwartete Auslastung in der Hotellerie im 3 bis 5-Sterne-Bereich von "80 bis 95 Prozent“. Zum Vergleich: Im Vorjahr lag die durchschnittliche Auslastung bei rund 53 Prozent. Tänzler sagte, es sei auch mit vielen zusätzlichen Tagesbesuchern aus dem Umland zu rechnen.

Die zentrale Feier zum 18. Jahrestag der Wiedervereinigung in Hamburg steht unter dem Motto "Kulturnation Deutschland". In der Hansestadt werden auch Bundespräsident Horst Köhler und Bundeskanzlerin Angela Merkel (CDU) erwartet.

Auszeichnung für serbischen Präsidenten und Wikipedia 

Am Abend des Einheitstages verleiht der Verein Werkstatt Deutschland den diesjährigen Quadriga-Preis. Mit dem Preis werden der serbische Präsident Boris Tadic und das Online-Nachschlagewerk Wikipedia ausgezeichnet. Der Preis ist mit insgesamt 100.000 Euro dotiert. Weitere Preisträger sind der Musiker, Videokünstler und Produzent Peter Gabriel und der Franziskanerpater Eckart Höfling.

Tadic wird laut Verein für seinen "Mut der Beharrlichkeit“ ausgezeichnet. Er habe die Integration in die Europäische Gemeinschaft "an die oberste Stelle seiner Agenda 2014“ gesetzt. Die von ihm verantwortete Auslieferung des Kriegsverbrechers Radovan Karadzic an das UN-Tribunal in Den Haag sei ein historischer Meilenstein.

Zu den Laudatoren gehört auch Bundesaußenminister Frank-Walter Steinmeier (SPD). Frühere Quadriga-Preisträger sind Königin Silvia von Schweden, die Altkanzler Gerhard Schröder (SPD) und Helmut Kohl (CDU), der afghanische Präsident Hamid Karsai und Israels Staatspräsident Schimon Peres.

Verkehrsbehinderungen 

Rund um das Brandenburger Tor gibt es Verkehrsbehinderungen. Neben Teilen der Straße des 17. Juni sind auch die Ebertstraße und die Yitzhak-Rabin-Straße gesperrt. Außerdem soll am Tag der Deutschen Einheit die Behrenstraße rund um die Quadriga-Feierlichkeiten bis Mitternacht nicht befahrbar sein.
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